
 

Niederschrift 
über die Sitzung der Gemeindevertretung Dipperz 

am 16. Juli 2015 
im Bürgerhaus Dipperz 

___________________________________________ 
 

Anwesend:   

Döppner Michael  

Gaßmann Christoph  

Koch Gerhard  

Mans Daniel  

Roch Thorsten  

Wagner Michael  

Will Daniel  

Zengerle Eugen entschuldigt 

Goldbach Klaus-Dieter  

Goldbach Reinhold  

Heumüller Winfried  

Hirsch Klaus  

Mader Klaus  

Maul Christian  

Müglich Dirk entschuldigt 

Gemeindevorstand:   

Vogler Klaus-Dieter  

Schwab Michael entschuldigt 

Heger Fridolin  

König Manfred  

Seidel Franz  

Wegener Bernhard  

Schriftführerin:   
Döring Petra  

 



   
Die Mitglieder der Gemeindevertretung waren durch Einladung des Vorsitzenden der 
Gemeindevertretung vom 09.07.2015, also mindestens 3 Tage vorher, unter Angabe 
der Beratungsgegenstände, der Stunde und des Ortes der Versammlung, auf heute zu 
einer Sitzung zusammen berufen. 
 
Da von den 15 Mitgliedern der Gemeindevertretung die genannten  13  Mitglieder (also 
mehr als die Hälfte) erschienen waren, war die Versammlung beschlussfähig. 
 
Auch der Gemeindevorstand war eingeladen. 
 
Einwendungen gegen die Ordnungsmäßigkeit der Einladung wurden nicht erhoben. 
 
 
Gegenstände der Tagesordnung:  Beginn: 19.35  Uhr 
       Ende:  22.15  Uhr 
 
 
 
Punkt    1    der Tagesordnung: 
 
Umgestaltung der Ortsmitte Dipperz/L 3258 und der Fuldaer Straße (ehemalige    
B 458 – jetzt Gemeindestraße) 
 

 
Nach der Bürgerinformationsveranstaltung am 28.05.2015 fanden noch zahlreiche 
Ortstermine und Gespräche mit Hessen Mobil, der Verkehrsbehörde des Landkreises, 
der Polizei, der Unteren Wasserbehörde, dem Fachdienst Dorferneuerung des 
Landkreises und den Planern (Frau Teichmann, Herr Herzig, Herr Rupp) sowie der 
Verwaltung statt. Nach Klärung vieler Rahmenbedingungen war die Aufgabe der 
Planer, aus städtebaulicher Sicht ein Gesamtkonzept zu erarbeiten, dass die 
bestmögliche Lösung für Dipperz darstellt (bezogen auf die Landesstraße L 3258 und 
die zur Gemeindestraße abgestufte ehemalige B 458, die Freiflächen, 
grünordnerischen Maßnahmen). In diese Überlegungen sollten auch angrenzende 
Flächen wie das Kirchenumfeld und ein Gartengrundstück, das sich im Eigentum der 
Familie Kircher befindet einbezogen werden. 
 
Diese Pläne und die dazu gehörende Kostenschätzung wurden von Frau Teichmann 
und den Herren Herz und Rupp in einer Präsentation vorgestellt und erläutert. Auf 
Basis dieser Pläne können nun abschließende Gespräche mit den Fördermittelgebern 
geführt werden und die Anlieger der Fuldaer Straße zu einem Gespräch eingeladen 
werden. 
 
Darüber hinaus liegt jetzt eine Diskussionsgrundlage für den Arbeitskreis 
Dorferneuerung und die gemeindlichen Gremien für endgültige Entscheidungen über 
die Umsetzung der Umgestaltungsmaßnahmen vor. 
 
Am 10. und 24. August 2015, jeweils um 19:00 Uhr, finden Treffen mit den Planern, 
dem Arbeitskreis Dorferneuerung  und den Gremien statt  
 
 
 
 
 



   
Punkt    2    der Tagesordnung: 
 
Neue Gebührensatzung über die Benutzung der Kindertageseinrichtungen „Hand 
in Hand“ und „Rhönzwerge“ der Gemeinde Dipperz ab 01.09.2015 
 

 
Beschluss: 
 
Die Gebührensatzung wird wie vorgelegt beschlossen. 
 
Eine Überprüfung der Gebührensatzung soll zum Ende des Kindergartenjahres 
2015/2016 erfolgen. 
 
 
 
 
 
 
Beschlussergebnis: 13 Ja-Stimme/n 
 -- Nein-Stimme/n 
 -- Enthaltung/en 
 
 
 
 
 



   
 
Punkt  3 der Tagesordnung: 
 
Neue Satzung über die Benutzung der Kindertageseinrichtungen „Hand in Hand“ 
und „Rhönzwerge“ der Gemeinde Dipperz ab 01.09.2015 
 

 
Beschluss: 
 
 
Die Satzung über die Benutzung der Kindertageseinrichtungen wird wie vorgelegt 
beschlossen. 
 
 
 
 
 
Beschlussergebnis: 13 Ja-Stimme/n 
 -- Nein-Stimme/n 
 -- Enthaltung/en 
 
 



   
Punkt  4 der Tagesordnung: 
 
Satzung über die Hundesteuer im Gebiet der Gemeinde Dipperz – Änderung  
§ 7 Steuermäßigung 

 
 
Beschluss: 
 
 
Die Satzungsänderung wird wie vorgelegt beschlossen. 
 
 
 
 
 
 
Beschlussergebnis: 13 Ja-Stimme/n 
 -- Nein-Stimme/n 
 -- Enthaltung/en 
 
 
 



   
Punkt  5 der Tagesordnung: 
 
Einführung des Hessischen Kinderförderungsgesetzes zum 01.09.2015 - 
Sachstand 
 

 
Bürgermeister Klaus-Dieter Vogler informierte über die Stellenausschreibung für das 
zusätzliche Personal im Zusammenhang mit der Einführung des Hessischen 
Kinderförderungsgesetzes zum 01.09.2015  
 
 
Beschluss: 
 
Für Leitungsaufgaben werden in der Kindertageseinrichtung „Hand in Hand“ 8 
Personalstunden je Woche und in der Kindertageseinrichtung „Rhönzwerge“ 4 
Personalstunden je Woche zusätzlich zu den Personalstunden, die Im Rahmen des 
Hessischen Kinderförderungsgesetzes erforderlich sind, ausgeschrieben.   
 
 
 
Beschlussergebnis: 13 Ja-Stimme/n 
 -- Nein-Stimme/n 
 -- Enthaltung/en 
 
 
 
 
 
 
 



   
Punkt  6 der Tagesordnung: 
 
Gestaltung des Kreisverkehrsplatzes 
 

 
Die vorgesehene Gestaltung des Kreisverkehrsplatzes unter anderem mit einem 
Torbogen (Pflanzbogen) wurde Hessen Mobil mit Schreiben vom 07.07.23015 zur 
Stellungnahme vorgelegt. Mündlich wurde der Verwaltung mitgeteilt, dass man darin 
eine bauliche Anlage sieht und damit eine Verkehrsgefährdung vorliegen würde. 
 
Weitere Schritte hängen von der schriftliche Begründung ab. 
 



   
Punkt  7 der Tagesordnung: 
 
Einbringung des 1. Nachtrags der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes für 
das Jahr 2015 
 

 
Bürgermeister Klaus-Dieter Vogler bringt im Namen des Gemeindevorstands die 
1. Nachtragssatzung und den damit zusammenhängenden Nachtragshaushaltsplan in 
die Gemeindevertretung ein. 
 
Die Nachtragssatzung wird der Niederschrift beigefügt. 
 
Nachtragssatzung und Nachtragshaushaltsplan wurden den Mitgliedern ausgehändigt. 
 



   
Punkt  8 der Tagesordnung: 
 
Anfrage nach einem Gewerbegrundstück zur Unterstellung von Reisemobilen 
und hochwertigen PKW´s 
 

 
Beschluss: 
 
Die Gewerbegrundstücke sollen für Interessenten kleinerer oder mittlerer 
Gewerbetreibender/Dienstleister mit Arbeitsplätzen zur Verfügung stehen.  
 
Daher wird der Anfrage nicht zugestimmt. 
 
 
 
 
Beschlussergebnis: 13 Ja-Stimme/n 
 -- Nein-Stimme/n 
 -- Enthaltung/en 
 
 
 
 
 
 



   
Punkt  9 der Tagesordnung: 
 
Informationen, Fragen, Anregungen 
 

 
1. Der mit dem Regierungspräsidium Kassel abgestimmte Vertragsentwurf über 

den Altstandort des tegut-Lebensmittelmarktes in der Fuldaer Straße wurde der 
Werner Projektentwicklung GmbH übersandt (Hinweis auf die Sitzung der 
Gemeindevertretung am 18.06.2015 – Tagesordnungspunkt 7 Ziffer 3). 

 
2. Im „Ruhrgrund“ wurde mit den Wegeerneuerungen im Zusammenhang mit der 

Fertigstellung der Ortsumgehung Dipperz und gemeindlichen 
Wegebaumaßnahmen begonnen. Die Asphaltarbeiten erfolgen in der 30. KW. 

 
3. Ebenfalls begonnen wurde mit der Kanalerneuerung in der Langenbieber-

straße/Fuldaer Straße (im Bereich der Bushaltestelle bis zum Bürgerhaus). 
Anschließend erfolgen im weiteren Bereich der Fuldaer Straße die 
Sanierungsarbeiten im Rahmen der EKVO, die Sanierung der 
Kanalhausanschlüsse sowie der Straßeneinläufe.  

 
 
 
 
 
 
................................. 
Petra Döring 
Schriftführerin 
 
 
 
.......................................... 
Michael Döppner 
Vors. der Gemeindevertretung 
 
 


